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Grußwort des Präsidenten
Liebe Leserinnen und Leser,
das Jahr 2020 war wahrlich kein schönes. 
Nachdem in unserer Rheinstadt bereits der Tulpensonntagszug 
aufgrund der schlechten Wetterverhältnisse abgesagt werden 
musste, legte das Coronavirus nicht nur den Karneval, sondern 
die gesamte Welt lahm und an eine Nachholung des Zuges war 
nicht mehr zu denken.
Von einen auf den anderen Tag änderte sich unser gesamter 
Alltag und Dinge die uns selbstverständlich erschienen, waren 
nicht mehr möglich.
Auch uns als Braunschweiger Narrenzunft hat diese Situation 
hart getroffen.
Durch die Absage des Oedingsche Partydampfer im Juni 2020 
sowie unserer Sitzungen im Januar 2021 stand unsere Gesell-
schaft vor großen wirtschaftlichen Herausforderungen.
Nicht zuletzt durch den großen Vertrauensvorschuss unserer 
Gäste, welche größtenteils auf die Erstattung ihrer bereits ge-

kauften Tickets verzichtet haben, konnte der Schaden bislang noch in Grenzen gehalten werden.
Für diese Unterstützung möchte ich mich an dieser Stelle nochmals ganz herzlich bedanken.
Trotz der Absage der Session haben wir uns auch in diesem Jahr dazu entschlossen, unser Karne-
valsmagazin „Sei Narr“ herauszubringen.
In dieser speziellen Ausgabe möchten wir Sie mitnehmen in die Vergangenheit unserer Gesellschaft 
und Ihnen einen Blick hinter die Kulissen unserer Vereinsarbeit gewähren.
Zeitgleich möchten wir mit dieser Ausgabe die von der Coronakrise betroffenen Unternehmen aus 
Uerdingen und Umgebung unterstützen.
Darum bitten wir Sie in diesem Jahr noch mehr als sonst diese Unternehmen mit Ihren Einkäufen zu 
unterstützen.
Zu guter Letzt wünsche ich uns allen, das wir in der kommenden Session wieder gemeinsam unser 
schönes Brauchtum in unserer Rheinstadt feiern können. 

Dreimal Oeding Helau und bleiben Sie gesund!
Christopher Wienes
Präsident der Braunschweiger Narrenzunft
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Grußwort des Vorsitzenden
Liebe Närrinnen und Narren, 
der November ist für alle Karnevalisten ein ganz besonderer Mo-
nat. Dann beginnt für uns alle wieder die närrische fünfte Jahres-
zeit. 
Doch in diesem Jahr ist alles anders. Haben wir in der letzten 
Session noch zusammen gefeiert, geschunkelt und gebützt, so 
liegt unser Hauptaugenmerk in diesem Jahr auf Abstand halten 
und statt einer Pappnase tragen wir eine Mund-Nasenbede-
ckung. 
Also was tun als Karnevalsverein, um diese schlimme Zeit für 
uns alle erträglicher zu machen?
Gott sei Dank kann man sich hier die sozialen Netzwerke sehr 
gut zunutze machen, finde ich. Unter dem Motto“ Stay at Home 
and stay Save“ haben z. B. unsere Garden einige lustige Videos 
und Fotos erstellt, welche man sich im Netzwerk anschauen 
kann. 
Aber auch der Rest unseres Vereins hat sich daran beteiligt. So 

haben wir vom Vorstand z. B. in unserer Fotokiste gewühlt, um ein paar alte Bilder hochzuladen wo 
so mancher sich noch gerne dran zurückerinnert mit den Worten „weist Du noch damals?“.
Dennoch möchten wir gerne als Braunschweiger Narrenzunft auch in diesem Jahr wieder unser Kar-
nevalsmagazin „Sei Narr“ herausbringen und hoffen so dem einen oder anderen Karnevalisten die 
doch so traurige närrische Zeit ein wenig schöner zu gestalten.
Ich hoffe für uns alle, dass wir in der nächsten Session wieder zusammen stehen können mit schun-
keln, Bützchen verteilen und allem was dazu gehört.
Lassen Sie uns also gemeinsam daran arbeiten, das Virus zu bekämpfen und nicht zulassen, dass 
das Virus uns bekämpft.
In diesem Sinne bleiben oder werden Sie alle wieder gesund und feiern Sie im nächsten Jahr wieder 
zusammen mit Ihrer Braunschweiger Narrenzunft Karneval.

Ein dreifach Oeding Helau !
Thorsten Süllwold
1. Vorsitzender der Braunschweiger Narrenzunft



6



7

Das Prinzenpaar sagt dankeschön

Liebe Uerdinger Närrinen und Narren, 
erinnert Ihr Euch noch?
Letztes Jahr durften wir, Klaus II. und Silvia I., für Euch Uerdingen als Prinzenpaar der Rheinstadt 
repräsentieren. 
An unserer Seite standen Organisationsminister Christoph Schluckebier, Ordensminister Rainer Vins, 
Finanzminister Philipp Opdenbusch und der wichtigste für die Prinzessin, der „PiMi“ Dirk Müller. 

Ein Prinzenpaar gibt natürlich nur so ein tolles Bild ab, wenn es begleitet wird. 
Was hatten wir ein Glück, gleich drei tolle Garden standen uns als Prinzenpaar zur Seite.
Man muss sie einfach erwähnen. 
Die Uerdinger Bürgerwehr mit Ihren Tanzmariechen als Begleitgarde der Prinzessin, die große Tanz-
garde der Karnevalsgesellschaft Op de Höh und die Prinzengarde der Braunschweiger Narrenzunft. 
Ihr werdet es nicht glauben, aber egal welcher Tag, welche Uhrzeit, sie waren immer da und haben 
mit Ihrem Programm die Zuschauer und auch uns begeistert. 
Das war ein tolles Gefühl, solch eine Unterstützung erfahren zu dürfen. 

Rückblickend war die Aufregung sicherlich vor der Inthronisierung am größten. Aber die anwesenden 
Personen, Familie, Freunde, ehemalige Prinzenpaare, Abordnungen der Uerdinger Vereine und nicht 
zuletzt die vielen Helfer des KZV nahmen einem schnell die Nervosität und wir konnten den Moment 
der Inthronisierung genießen.
Das Herzklopfen kam dann noch mal beim Einzug ins Festzelt auf dem Uerdinger Marktplatz mit 
allen Begleitgarden auf. Man kann diesen Moment nicht beschreiben. Es war einfach toll! 

Egal ob kleine oder große Veranstaltungen, Geburtstage, Empfänge im Rathaus oder auch im Land-
tag in Düsseldorf, jeder Auftritt war etwas Besonderes. Uns lagen besonders die Auftritte in Senioren-
heimen, im HPZ, im Hospiz und natürlich in Kindergärten und Schulen am Herzen. In den Schulen 
haben wir gemerkt, dass die Jugend Karneval feiern möchte, aber oft leider keine Plattform dafür 
findet.
Es ist unser aller Aufgabe, hier Lösungen für ein miteinander feiern zu finden. 

Auch wenn uns leider das Wetter den Tulpensonntagszug verwehrt hat, blicken wir auf eine tolle Zeit 
zurück. Unser Dank gilt allen, die dazu beigetragen haben! 

Euer Klaus und Eure Silvia!
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Sitzungsrückblick 2020

Am 18.01.2020 startete die Braunschweiger Narrenzunft wieder in den Sitzungskarneval. 
In der ausverkauften Uerdinger Halle wurde den Närrinnen wieder ein buntes Programm geboten.

Im Vorprogramm, durch welches die Tanzmariechen der Mittelgarde der BNZ Céline Thönnissen und 
Gina-Maria Arndt mit Bravour führten, freute man sich die Kinderprinzessin unserer Rheinstadt, 
Marie I. zusammen mit ihren Paginnen Emilia und Giuliana begrüßen zu dürfen.
Alle drei entstammen dem Nachwuchs der Braunschweiger Narrenzunft. 
Begleitet wurde das närrische Trio natürlich von den Begleitgarden der Braunschweiger Narrenzunft 
und der KG Op de Höh. 
Emotionaler Höhepunkt des Vorprogramms war die Verabschiedung der langjährigen Tanzmariechen 
Vivian Jansen, Mareike Auth, Céline Thönnissen und Gina-Maria Arndt, welche ab der kommenden 
Session in der Prinzengarde der BNZ tanzen werden. 

Zu Beginn des Hauptprogramms heizte dann die Band „Tacheles“ mit ihren einzigartigen Sprüngen 
zwischen den diversen Musikgenres kräftig ein. 

Für tänzerische Höhepunkte sorgte das Tanzkorps Rheinflotte sowie die Prinzengarde der Braun-
schweiger Narrenzunft, welche auch in diesem Jahr wieder ihren eigens für die Sitzungen in der 
Uerdinger Halle einstudierten Showtanz präsentierten. 

Nachdem Bauchredner Peter Kerscher mit seiner Dolly für viele Lacher im Saal sorgte, freute man 
sich das Prinzenpaar der Rheinstadt Uerdingen Silvia I. und Klaus II. nebst Gefolge auf der Bühne 
begrüßen zu dürfen. 

Die weiteren musikalischen Auftritte von Kurt Kokus, Fiasko, die Cöllner und Jürgen Milski sorgten 
dafür, das die gute Stimmung nicht abriss.

Auf der After Sitzungsparty mit Special Guest Ramon Ademes wurde dann noch bis in die Nacht ge-
feiert.

Gut zehn Stunden später begrüßte man dann die Herren der Schöpfung zur Herrensitzung in der 
Uerdinger Halle.
Auch hier durfte man die närrischen Herrscher der Rheinstadt, Kinderprinzessin Marie I. mit ihren 
Paginnen Emilia und Giuliana sowie Prinz Klaus II. nebst Ministern und den Begleitgarden der Braun-
schweiger Narrenzunft, KG Op de Höh und der Uerdinger Bürgerwehr auf der Bühne willkommen 
heißen.

Für viele Lacher und Standing Ovations sorgte gleich zu Beginn die Vorstellung von Lieselotte Lotter-
lappen.

Musikalisch ging es dann quer durch die Republik.
So sorgten die Auftritte der „einzigen norddeutschen Band im Karneval“ den Big Maggas, den Lokal-
matadoren der Rhienstädter, Ina Colada aus dem Ruhrgebiet und der Werstener Music Company 
aus der Landeshauptstadt Düsseldorf für jede Menge Stimmung im Saal.
Auch tänzerisch wurde den Gästen mit der Showtanzeinlage der weltweit erfolgreichen Showtanzfor-
mation Calypso einiges geboten.
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Die Garden der Braunschweiger Narrenzunft

Unser neues Trainingsjahr begann wie für viele alle andere auch sehr holprig. 
Anstatt sich wie gewohnt zweimal pro Woche gemeinsam zum Training zu treffen, stand Onlinetrai-
ning auf dem Plan. Trotz einiger technischer Hindernisse konnten wir so sogar die ersten Schritte aus 
unserem neuen Sessionstanz lernen.

Für uns stand fest, sollte es eine Session 2020/2021 geben, dann wollen wir mit einem neuen Tanz 
dabei sein.

Ab Mitte Mai bis Ende September konnten wir wieder zusammen, aber dennoch mit Abstand und je-
der Menge Hygienemaßnahmen unter freiem Himmel trainieren. Ermöglicht hat uns dieses die Firma 
Rocholl GmbH, die uns kostenlos ihr Betriebsgelände zur Verfügung gestellt hat. Vielen lieben Dank 
dafür.
Ab Oktober ging es für uns in unser vorläufig neues Trainingsquartier beim SC Bayer Uerdingen 05.
Unser komplettes Training hat sich durch die notwendigen Corona-Maßnahmen verändert. Während 
wir unter normalen Umständen immer Schritte und Positionen im Tanz zeitgleich gelernt haben, konn-
ten nun unter Einhaltung der geltenden Abstandsregeln erst die Schritte auf der Stelle gelernt wer-
den. Erst während der ersten Lockerungen konnte der Tanz dann dementsprechend gestellt werden.
Auch das kleine Pläuschen nach dem Training musste leider entfallen. Trotzdem sind wir froh und 
dankbar, dass es uns in diesem chaotischen Jahr überhaupt möglich war, gemeinsam trainieren zu 
können.

Neue Tanzmariechen haben wir trotzdem hinzubekommen, sogar gleich sechs an der Zahl. Unter 
anderem sind Céline Thönnissen, Gina-Maria Arndt, Vivian Jansen und Mareike Auth aus unserer 
Mittelgarde zu uns hochgekommen. Wir freuen uns sehr über alle neuen Gesichter und werden dann 
im nächsten Jahr mit ihnen in ihre erste Session bei uns starten. 
Unsere Kommandeuse ist wie auch in den letzten Jahren Sandra Groß. Auch unsere Betreuer 
Gabriele Süllwold-Wienes, Sabine Köppen-Herbst und Frank Leßmann sind uns erhalten geblieben. 
Trainiert werden wir weiterhin von Christiana Schneberger.

Im Laufe des Jahres wurde es leider immer mehr zur traurigen Gewissheit, dass die Session 
2020/2021 nicht stattfinden kann. So richtig diese Entscheidung auch ist, vermissen wir den Karneval 
trotzdem. Wir vermissen das Tanzen, die Bühnen, das Publikum, unseren Verein, unsere Kindergar-
den, die Auftritte, die anderen Vereine, die Prinzenpaare, die lustigen Abende nach den Auftritten, die 
Bustouren, das unbeschwerte Zusammensein und wir vermissen uns.

Aber so ganz ohne Karneval wollen wir dann doch nicht, und so haben wir in den letzten Wochen be-
reits unsere Uniformen mit durch unseren Alltag genommen. Ob beim Zahnarzt, auf dem Sofa, beim 
Einkaufen, auf der Baustelle etc. unsere Uniform war mit dabei.

Wir hoffen, dass wir uns in der Session 2021/2022 alle wiedersehen und wieder gemeinsam Karneval 
feiern können. 

Bis dahin bleibt gesund und dreimal Oeding Helau!

 facebook.com/PrinzengardeBNZ  @prinzengarde_bnz

Die Social Media Kanäle der Prinzengarde
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Die Garden der Braunschweiger Narrenzunft
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NATUR VERSTEHEN –
LEBENSRAUM SCHAFFEN
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ZUSAMMENHALT.
LEIDENSCHAFT.

Rocholl I Martina Jendroska I Mobil: 0152 01 59 45 07
E-Mail: bewerbung@rocholl-gmbh.de I www.rocholl-gmbh.de

GILT IM KARNEVAL UND BEI ROCHOLL.

Unser traditionsreiches Familienunternehmen aus Uerdingen sucht ab sofort

Verstärkung! Bewirb dich jetzt als Vorabreiter (m/w/d) oder Facharbeiter

(m/w/d) und werde Teil unseres innovativen Teams.
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Die Garden der Braunschweiger Narrenzunft

Helau zusammen, 
auch wir möchten uns kurz vorstellen, wir sind die Kinderprinzengarden der Braunschweiger Narren-
zunft. Wir sind dem Alter nach, in eine Mini- und eine Mittelgarde unterteilt. Insgesamt bestehen wir in 
dieser Session aus 23 Tanzmariechen. Wir trainieren eigentlich jeden Montag gemeinsam, dies war 
natürlich auch für uns im vergangenen Jahr nicht möglich. 

In der ersten Zeit haben wir Schritte per Video von unserer Trainerin Christiana Schneberger ge-
schickt bekommen und diese zu Hause gelernt und ihr ein Video davon zurückgesendet. 

Kurz vor den Sommerferien konnten wir uns dann zum ersten Mal zum Training wieder treffen und 
haben gemeinsam im Park in Krefeld-Gartenstadt trainiert. Ende September ging es dann auch für 
uns aufgrund der Witterungsverhältnisse zurück in geschlossene Räumlichkeiten. Hier hat uns der 
Gartenbauverein Uerdingen Nord e. V. sein Vereinsheim zur Verfügung gestellt. Vielen lieben Dank 
dafür.

Trotz allem haben auch wir es geschafft, einen neuen Sessionstanz auf die Beine zu stellen. Wir sind 
uns sicher, dass wir für diesen Tanz in der Session 2021/2022 eine gute Verwendung finden werden
.
Viel hat sich sonst nicht verändert. Unsere Betreuer Tanja Thönnissen, Janine Schmeitz, Jennifer 
Weinacht, Birigit Stotz-Stier, Sabine Overlöper und Jennifer Willemsen stehen uns weiterhin zur 
Seite. Auch Gina-Maria Arndt und Céline Thönnissen unterstützen unsere Trainerin weiterhin beim 
Training, die beiden machen das echt super.

Nach der Session 2020/2021 werden uns Jil Horrix und Lisa Villalba-Stier aus der Mittelgarde verlas-
sen und hoch in unsere Prinzengarde wechseln. Wir hätten uns einen schöneren Abschluss für Sie in 
der Mittelgarde gewünscht und wünschen ihnen viel Spaß und Erfolg in unserer Prinzengarde.

Eigentlich wäre hier jetzt noch ein aktuelles Gruppenfoto von uns zu finden, leider war es aber auf-
grund der Corona-Pandemie nicht möglich, dieses zu machen. 

Wir vermissen die Karnevalszeit sehr und hoffen, dass wir bald wieder gemeinsam trainieren und in 
der nächsten Session 2021/2022 wieder alle gemeinsam Karneval feiern dürfen.

Eure Kinderprinzengarden der Braunschweiger Narrenzunft
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Hinter den Kulissen der BNZ-Sitzungen

„Und das macht ihr alles neben dem Beruf?“ 
Dies ist eine der meist gestellten Fragen, wenn es um die Organisation unserer Sitzungen in der Uer-
dinger Halle geht.
Die ersten Planungen unserer Sitzungen beginnen bereits vor der vorherigen Sitzung, also ca. 1,5 
Jahre, bevor es losgeht.
So trifft man sich jedes Jahr im Spätsommer, um die Programmgestaltung zu besprechen und die 
ersten Künstler zu buchen.
Wenn dies erledigt ist, werden bereits Plakate gestaltet, um schon auf unseren Sitzungen das Pro-
gramm für das folgende Jahr präsentieren zu können.
Danach kehrt erst einmal wieder ein wenig Ruhe ein bis kurz nach der Sitzung im Vorjahr bereits der 
Kartenvorverkauf startet.
Über 1000 Tickets werden dann bis zur nächsten Sitzung an unsere Gäste versendet. Nachdem 
dann in den Wochen vor den Veranstaltungen die letzten Besorgungen gemacht wurden, steht am 
Freitag der Hallenaufbau an.
Hier treffen sich unsere Mitglieder bereits vormittags in Gartenstadt, um die dort gelagerte Dekoration 
sowie den Elferrat in den Lkw zu laden, und in die Uerdinger Halle zu verbringen.
An der Halle angekommen geht es direkt nach der letzten Stunde des Schulsports mit dem Aufbau 
los.
Nach dem Anbringen der Deckendekoration steht die körperliche Arbeit an.
Über 700 Stühle, knapp 100 Tische und mehr als 50 Bühnenelemente werden zum Aufbau aus dem 
Vorraum in den Innenraum gefahren und aufgebaut.
Sobald die ersten Reihen der Bühne aufgestellt sind, geht es für die handwerklich begabten Mitglie-
der an den Aufbau des Elferrates.
Zeitgleich werden von unseren Veranstaltungstechnikern die ersten Kabel für die Licht- und Musikan-
lage verlegt.
Nach ca. fünf Stunden erstrahlt die Uerdinger Halle dann in ihrem „närrischen Outfit“.
Doch auch zwischen den Sitzungen steht einiges an Arbeit auf dem Programm.
Nach der Damensitzung am Samstag trifft man sich am frühen Sonntagmorgen nach einer kurzen 
Nacht bereits wieder in der Halle, um diese für die Herrensitzung wieder auf Vordermann zu bringen.
Gut 48 Stunden nachdem Aufbau steht dann wieder der Abbau auf dem Programm und nachdem die 
Halle wieder sauber und die Dekoration etc. wieder eingelagert ist, starten unsere fleißigen Mitglieder 
in ihr wohlverdientes „Restwochenende“.
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Ein Blick in die Geschichte der BNZ

1924: Am 29.01.1924 wird die Braunschweiger Narrenzunft ins Leben gerufen.
Am selben Tag findet auch die erste Kappensitzung im Braunschweiger Hof statt.
Die Braunschweiger Narrenzunft ist somit die älteste Uerdinger Karnevalsgesellschaft.
Erster Präsident der Gesellschaft wird Peter Blaumeiser. 30 Jahre lang leitet er als Präsident und 
Vorsitzender zusammen mit seinen Freunden die Geschicke der Gesellschaft immer nach dem 
Motto: „Einer für alle - alle für einen“.

1936: Gründungsmitglied und Präsident der Braunschweiger Narrenzunft Peter Blaumeiser wird der 
erste Uerdinger Karnevalsprinz im 20. Jahrhundert und zeitgleich der erste Prinz aus den Reihen der 
BNZ.
Sein Kabinett bildeten Gerhard Neutgens, Hermann Petersen, Peter Wagner und Albert Jakubowski
Bis heute stellte die Braunschweiger Narrenzunft 22-mal den Prinzen bzw. das Prinzenpaar unserer 
Rheinstadt.

1956: Gemeinsam mit dem Männergesangsverein „Loreley“ und dem Uerdinger Schwimmverein 
gründet die Braunschweiger Narrenzunft die Arbeitsgemeinschaft „Nord-Uerdinger-Kinderkarneval“.
Unter der Regie dieser Arbeitsgemeinschaft wurde am Karnevalssamstag auf dem Braunschweiger 
Platz das Uerdinger Kinderprinzenpaar proklamiert.
Anschließend zog der Kinderkarnevalszug durch den Uerdinger Nordbezirk.
Im Hinblick darauf, dass ein Uerdinger Kinderprinzenpaar die Rheinstadt in ihrer Gesamtheit reprä-
sentieren sollte, wurde die Veranstaltung im Jahr 1981 dem Karnevalszug-Verein Uerdingen überge-
ben und fand im selbigen Jahre leider letztmals statt.

1969: Erstmals erscheint das Uerdinger Karnevalsmagazin „Sei Narr“.
Der damalige Prinz Wilhelm-Maria I. gab als erster die Uerdinger Karnevalszeitschrift aus Anlass 
seiner damaligen Regentschaft heraus.
Aufgrund des regen Interesses wurde sie dann unter der Regie der Braunschweiger Narrenzunft jähr-
lich zur Karnevalszeit herausgegeben und erscheint noch heute in tausendfacher Auflage.
Treibende Kräfte über die Jahrzehnte waren Wilhelm-Maria Dick, Herbert Küsters, Herbert Dunkel 
und Helmut Horn.

1972: Die Mädchengarde und heutige Prinzengarde der Braunschweiger Narrenzunft wird gegrün-
det. Bereits kurze Zeit nach ihrer Gründung waren sie nicht nur auf den Bühnen unserer Rheinstadt, 
sondern auch weit darüber hinaus gern gesehenen Gäste.
Auch knapp 49 Jahre später vertreten sie die Farben unserer Gesellschaft als Prinzengarde bei den 
zahlreichen Auftritten des Uerdinger Prinzenpaares.

1979: Neben der Galasitzung findet am 28.01.1979 erstmals die Herrensitzung der Braunschweiger 
Narrenzunft im Bayer Casino statt.

1981: Die Blumenkönigin von Teneriffa stattet der Braunschweiger Narrenzunft einen Besuch beim 
Kostümball (Vorgängerveranstaltung des „Närrischen Markttags“) im Festzelt auf dem Uerdinger 
Marktplatz ab.
Präsident Armin Everhardt soll extra für diesen Tag Spanischunterricht genommen haben.

1980: Nach der Gala- und Herrensitzung findet am 30.01.1980 erstmals der Hausfrauen Nachmittag 
(heute Damensitzung) im Haus Tivoli statt.
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Ein Blick in die Geschichte der BNZ

1983: Was viele nicht mehr wissen, ist das neben dem Altweiberball auch der „Närrische Markttag“ 
eine BNZ-Erfindung ist.
Präsident Armin Everhardt begrüßte am Karnevalssamstag erstmals die Tollitäten aus Uerdingen und 
Umgebung im Festzelt auf dem historischen Uerdinger Marktplatz.
Im Jahre 1988 übereignete man den Närrischen Markttag dann an den KZV Uerdingen.

Ebenfalls im Jahr 1983 wird der damalige Oberbürgermeister der Stadt Krefeld, Dieter Pützhofen 
erster Consul Carnevalis der Braunschweiger Narrenzunft.
Ihm folgen noch viele weitere Größen aus Karneval, Politik und Sport.
Der wohl bekannteste Consul ist der Kapitän der Uerdinger Pokalsieger-Mannschaft Matthias Herget.

1987: Die Braunschweiger Narrenzunft zieht mit ihren Sitzungen vom Haus Nauen in ihre heutige 
Veranstaltungsstätte um.
So fand am 24.01.1987 erstmals die Prunksitzung in der neu errichteten Uerdinger Halle statt.
Ein Jahr später folgten dann auch die Damen- und Herrensitzung.

1988: Nach 25 Jahren an der Spitze unserer Gesellschaft gibt Peter Singer das Amt des Vorsitzen-
den in jüngere Hände ab.
Die Braunschweiger Narrenzunft  ernennt ihn aufgrund seiner außerordentlichen Verdienste zum 
Ehrenvorsitzenden der Gesellschaft.                    
Im Jahre 2005 erhält er zudem mit dem goldenen Verdienstorden mit Brillanten des Bundes Deut-
scher Karneval, die höchste Auszeichnung im Karneval.

2005: Anlässlich der Feiern rund um das 750-jährige Bestehen der Uerdinger Stadtrechte organi-
siert die Braunschweiger Narrenzunft mit dem Moyland Abend, dem Kölschen Abend und dem Bayri-
schen Frühshoppen gleich drei Veranstaltungen im Brempter Hof.
Im Tulpensonntagszug zog man als „die Wache des Herzogs von Braunschweig“ durch die Straßen 
der Rheinstadt. Ebenfalls Teil der Zuggruppe war der damalige Bezirksvorsteher Elmar Jakubowski 
als Herzog von Braunschweig.

2008: Nach 30 Jahren im Amt leitet Armin Everhardt seine letzte Sitzung als Präsident der 
Braunschweiger Narrenzunft.
Die BNZ ernennt ihn im Jahre 2010 zum Ehrenpräsidenten der Gesellschaft.

2010: Nach 15 jähriger Amtszeit gibt Theo Vins den Vorsitz der Braunschweiger Narrenzunft ab.
Die Braunschweiger Narrenzunft ernennt ihn im Jahre 2011 zum Ehrenvorsitzenden.

2018: Erstmals findet in Zusammenarbeit mit Epco media und dem Roes der „Oedingsche Party-
dampfer“ statt.
Mit über 800 Feierwütigen an Bord geht es in Richtung Landeshauptstadt Düsseldorf.
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Ein Blick in die Geschichte der BNZ
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Ein Blick in die Geschichte der BNZ
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Karnevalszug-Verein Uerdingen

Der Karneval in Uerdingen hat eine lange Tradition und 
ist eines der wichtigsten Uerdinger Kulturgüter. Bereits im 
Jahr 1860 zog zum ersten Mal ein Karnevalszug durch 
Uerdingen und begeisterte von dort an Jahr für Jahr die 
Menschen in der Rheinstadt.

Seit dem Jahr 1936 wird der Zug durch den Karnevalszug- 
Verein Uerdingen organisiert und durchgeführt.
Auch heute ist die Begeisterung der Uerdinger Bevölke-
rung am Tulpensonntag ungebrochen und so säumen 
noch immer mehrere Tausend Jecke Jahr für Jahr den 
Zugweg.

Doch immer höher werdende Kosten für zu erbringende Sicherheitsauflagen sowie die Absage des 
Tulpensonntagszuges und der After-Zug-Party 2020 aufgrund eines Unwetters stellen den KZV vor 
große wirtschaftliche Herausforderungen, da der Tulpensonntagszug seit jeher durch eigene Mittel 
und ohne jegliche Zuschüsse finanziert wird.

Um auch weiterhin einen Tulpensonntagszug durchführen zu können, benötigt der KZV Ihre Unter-
stützung.

Wenn auch Sie den KZV Uerdingen mit einer Spende unterstützen möchten, ist dies über folgende 
Wege möglich:

Über das Spendenportal der Sparkasse Krefeld „Gemeinsam #GutesTun“
https://sparkasse-krefeld.engagementportal.de/projects/82657

Über das Engagementportal„betterplace.org“
https://www.betterplace.org/de/projects/82657

Oder direkt per Überweisung auf das Konto bei der Sparkasse Krefeld:
KZV Uerdingen
IBAN: DE33 3205 0000 0060 0016 17

Uerdinger Ex-Prinzen unterstützen den KZV

Zur Unterstützung des Karnevalszug-Verein Uerdingen haben die ehe-
maligen Prinzen unserer Rheinstadt einen Orden für den Erhalt des 
Uerdinger Karnevals in limitierter Auflage erstellen lassen.

Dieser Orden ist gegen eine Spende von närrischen 11,11 € erhältlich.
Der gesamte Erlös geht direkt an den KZV Uerdingen.

Wenn auch Sie sich einen dieser Orden sichern möchten, wenden Sie 
sich einfach an einen Ex-Prinzen Ihres Vertrauens.
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Spielfreunde Uerdingen

Corona statt Laridah
„Vieles lernt man erst zu schätzen, wenn man es nicht mehr hat.“
Was hatten wir alle während der letzten Karnevalssession noch mit Staunen nach China geblickt und 
uns gewundert, dass man dort Anfang des Jahres 2020 ganze Städte abgeriegelt hat. Man war sich 
sicher, so etwas würde es in Deutschland nie geben. Man sollte sich leider eines Besseren belehren 
lassen…
Heute sind wir schlauer. Und auch die Spielfreunde Uerdingen – die noch im Februar den Kölner Ro-
senmontagszug begleiteten - sahen sich ab März mit einem kompletten Lockdown konfrontiert. Von 
100 % auf 0 % in nur wenigen Tagen.
Kein Probebetrieb, keine Auftritte, keine Versammlungen oder Treffen mehr und auch keine Arbeits-
tage durften mehr im künftigen Vereinsheim, dem Uerdinger Bahnhof, stattfinden. Dort, wo die Spiel-
freunde noch im Jahr 2020 feierlich einziehen wollten. 
Natürlich rissen auch die Einnahmeausfälle der Sommersession mit fehlenden Schützenfesten, Vo-
gelschießen oder Ständchen ein großes Loch in die Vereinskasse. Das Schlimmste waren allerdings 
die fehlenden Sozialkontakte. Gemeinsames Musizieren, Feiern oder geselliges Beisammensein war 
schlichtweg untersagt. Selbst in kleineren Gruppen, wie im Vorstand, fand man nur noch per Video-
konferenz zusammen. Es waren neue Erfahrungen in diesen schwierigen Zeiten, aus denen man 
allerdings sehr viel lernen konnte!
Am 13. Juni war es dann endlich soweit: Die Coronaschutzverordnung gestattete den Spielfreunden 
wieder einen wöchentlichen Probebetrieb – wenn auch unter strengen Auflagen. Hier kam ihnen 
der große Hof an ihrem aktuellen Vereinsheim an der Hohenbudberger Straße zu Gute, der es er-
möglichte, die Abstandsregelungen beim Musizieren einzuhalten. Bis zum 30. Oktober kamen so 
die Vereinskameraden und -kameradinnen jeden Freitag zusammen, um mit großer Leidenschaft zu 
musizieren. Und es waren im Durchschnitt so viele Musiker und Musikerinnen bei den Proben, wie es 
in den Vorjahren nie der Fall gewesen war. Man merkte, wie sehr sich alle wieder nach einem Stück 
Normalität sehnten.
Gerade in den Monaten Juni bis Oktober waren die Spielfreunde zunehmend wieder guter Dinge. 
Die ersten Ständchen fanden unter Coronabedingungen statt und die Jahreshauptversammlung, die 
eigentlich im April hätte stattfinden sollen, wurde am 18. Oktober nachgeholt.
Allerdings waren dies nur kurze Strohfeuer, wie sich letztlich herausstellen sollte. Denn seit No-
vember wurde aufgrund der hohen Infektionszahlen wieder der Lockdown ausgerufen. Und wieder 
heißt es: Kein Probebetrieb, keine Auftritte, keine Versammlungen oder Treffen mehr und auch keine 
Arbeitstage mehr im künftigen Vereinsheim!
Aber auch aus dieser schwierigen Zeit werden die Spielfreunde gestärkt hervorgehen und umso 
mehr zu schätzen wissen, wie wertvoll die Zeiten des gemeinsamen Zusammenkommens sind.   
 
Wir freuen uns darauf!
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Sie werden die Krefelder Narren regieren

Das designierte Prinzenpaar der Stadt Krefeld Lars I. und Monique I. Czichon
Wir freuen uns im diesjährigen Sei Narr das neue Prin-
zenpaar in spe der Stadt Krefeld vorstellen zu dürfen. 
Dies erfreut uns vorallem deshalb, weil die Narrenherr-
schaft in Uerdingen zu Hause ist. 

Der zukünftige Prinz Lars I. geboren 1973 am Nieder-
rhein, führt seit langen Jahren schon einen Autolackier- 
und Karosseriebetrieb in Uerdingen, wo seine Lieb-
lichkeit Monique I., ebenfalls am schönen Niederrhein 
geboren, ihn tatkräftig unterstützt und ihm als Familien-
managerin den Kopf freihält. 

Die beiden Tollitäten in spe verbindet die Liebe zum Karneval schon seit mehr als 30 Jahren. 
So waren Ihre Lieblichkeit Monique I. als Tanzmariechen, und Prinz Lars I. als Mitglied des 11er Rats 
in der KG Op de Höh aktiv.

Beide sind heute aktive Mitglieder der „Großen Karnevalsgesellschaft Krefeld 1878 e. V.“ und der 
„Fidele 11 e. V.“

Sie haben beide den Karneval ins Herz geschlossen und wünschten sich die Fackel des Brauchtums 
weiter zu tragen. 

Einmal „Prinz Karneval“ zu sein, das war schon in früher Jugend ein Traum seiner Tollität. Bereits 
nach Ende der Session 2019 fingen die beiden mit der Planung ihres Prinzendaseins an. Als ers-
tes wurde ein Kabinett gesucht, welches sich aus fünf Ministern zusammenstellt, die aber erst im 
Frühjahr vorgestellt werden. Von dem Tag an wurde sich regelmäßig getroffen, um alles Weitere zu 
planen, wie zum Beispiel den Sessionsorden, das Motto, die Kleidung, das Sessionslied und vieles 
andere, was für alle noch eine Überraschung bleiben sollte. Doch leider machte unsere Welt den 
Tollitäten in spe erst einmal einen großen Strich durch die Rechnung, denn das Covid-19 Virus hat 
auch den Karneval eingeholt.

Lars I. und Monique I. war es aber sehr wichtig, dass man keine Session 2020/2021 feiern kann, 
wenn andere Menschen im Krankenhaus liegen und teilweise um ihr Leben kämpfen. 
Gemeinsam mit dem Comitee Crefelder Karneval beschloss man, der Karneval in Krefeld fällt 2021 
aus.
„Wir bleiben einfach in spe und dürfen nun erstmalig in der Geschichte des Krefelder Karneval  zwei 
Jahre das Prinzenpaar sein“ so die zukünftigen Tollitäten. 

Beide freuen sich nun auf das Jahr 2021 das hoffentlich für alle wieder Normalität bringt.
 
Für die Zeit bis zur Inthronisierung wünschen sie sich eine schöne Vorlaufzeit in der sie den Krefel-
der Jecken schon einmal näher kommen können. 

Ab dem 11.November 2021 lassen Sie es dann krachen und wünschen schon jetzt 
mit einem leisem „Krieewel Helau“ alles Gute für 2021 und bleibt alle gesund!
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Sie regierten die Rheinstadt

1936: Peter I. (Blaumeiser)					  
1937: Alex I. (Hofer) & Christine I. (Gather)
1938: Heinrich I. (Kleusch) & Emmi I. (Konen)
1939: Max I. (Dick) & Adele I. (Ramrath)
1950: Willi I. (von der Warth) & Hanni I. (Hoog)
	 sowie Frieda I. (Verkoyen)
1951: Kurt I. (Groten) & Christa I. (Knops)
1952: Hans I. (Hellenbrand) & Magdalene I. 
	 (Horster)
1953: Alex II. (Hofer jun.) & Irmgard I. 
	 (Hofer-Tiefenbach)
1954: Karl I. (Diegel) & Ruth I. (Nußbeck)
1955: Sieben Prinzen (700 Jahre Stadt Uerdingen)
	 Peter I., Alex I., Max I., Willi I., Kurt I., 
	 Hans I., Alex II.
1956: Werner I. & Änne I. (Schluckebier)
1958: Willi II. & Irma I. (Ortmanns)
1959: Otto I. (Pütz) & Anni II. (Japtok)
1960: Hans II. & Helene I. (Pütz)
1961: Hans III. & Carola I. (Schellewald)
1963: Drago I. & Gertrud I. (Srakar)
1964: Heinrich II. (Jansen) & Änne II. (Küsters)
1965: Willi III. & Adi I. (von der Warth)
1966: Karl-Heinz I. & Gerda I. (Blondin)
1967: Josef I. & Hannelore I. (Segermann)
1968: Hermann I. & Doris I. (Hirschberg)
1969: Wilhelm-Maria I. & Brunhild I. (Dick)
1970: Dieter I. & Erika I. (Backes)
1971: Werner II. & Hanni I. (Kratz)
1972: Heinz I. & Hanne I. (Spilker)
1973: Hans IV. & Elfriede I. (Kamp)
1974: Achim I. & Ilona I. (Krölls)
1975: Gerd I. & Annemie I. (Borg)
1976: Dietmar I. (Schöps) & Uschi I. 
	 (Wohlgemuth)
1977: Walter I. & Marlies I. (Brockmann)
1978: Armin I. & Tina I. (Everhardt)
1979: Jürgen I. & Ingrid I. (Hermanns)
1980: Wolfgang I. & Renate I. (Scheidemantel)
1981: Herbert I. & Helga I. (Küsters)

1982: Theo I. & Magret I. (Vins)
1983: Konrad I. & Renate I. (Schroers)
1984: Joseph II. & Gerdi I. (Schweers)
1985: Heinz II. & Helga II. (Landwehr)
1986: Dieter II. & Brigitte I. (Weyers)
1987: Detlef I. & Maria I. (Weitmann)
1988: Hartmut I. & Lotti I. (Naebers)
1989: Ulli I. & Tina II. (Weyers)
1990: Wolfgang II. & Tina III. (Heinemann)
1991: Werner III. & Kartin I. (Lieder)
1992: Baldur I. & Fine I. (Boom)
1993: Stephan I. & Bettina I. (Beier)
1994: Norbert I. & Liesel I. (van der Heusen)
1995: Wolfgang III. und Magret II. (Schick)
1996: Klaus I. & Ingrid II. (Kemper)
1997: Gerd II. & Babs I. (Knorrek)
1998: Rolf I. (Lemm) & Solveig I. (Holste)
1999: Dietmar II. & Monika I. (Niemann)
2000: Norbert II. & Adelgund I. (Ruys)
2001: Marcus I. & Lolita I. (Fortmann)
2002: Stefan II. & Elke I. (Hemmers)
2003: Oliver I. & Sonja I. (Kusch)
2004: Heinz-Hermann I. & Martina I. (Küsters)
2005: Rainer I. & Andrea I. (Vins)
2006: Rolf II. (Isenberg) & Anja I. (Mellen)
2007: Jürgen II. & Petra I. (Matz)
2008: Karl-Heinz II. & Barbara II. (Bock)
2009: Thorsten I. & Gabi I. (Süllwold)
2010: Reimund I. & Iris I. (Dollbaum)
2011: Dirk I. (Busenbecker) & Andrea II. (Hufen)
2012: Torsten I. & Anke I. (Schmidt)
2013: Dieter III. & Rosi I. (Hölters)
2014: Hajo I. & Gaby II. (Willutzki)
2015: Willy IV. (Strater) & Nici I. (Dönni)
2016: Dirk II. (Müller) & Nicole I. (Specker)
2017: Bernd I. & Angela I. (Weißkopf)
2018: Reimund II. & Klaudia I. (Dollbaum)
2019: Andreas I. (Spörk) & Bettina II. (Leigraf)
2020: Klaus II. & Silvia I. (Schluckebier)
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Prinzenjubiläen

50 Jahre Werner II. und Hanni I. 40 Jahre Herbert I. und Helga I.

25 Jahre Klaus I. und Ingrid II. 10 Jahre Dirk I. und Andrea II.

Bäckerei Röttges GmbH
Tel. 0 21 51 / 48 01 28

Hier fi nden Sie uns:
Uerdinger Straße 608 · Krefeld-Bockum 

Niederstraße 34 & 11 · Krefeld-Uerdingen
Breslauer Straße 1 · Krefeld-Gartenstadt

Wir backen aus Leidenschaft seit 1889
in der 5. Generation
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Wir Karnevalsfreunde stehen zusammen, 
auch wenn wir Abstand halten müssen
und diese Session nicht wie gewohnt 
feiern können.

Bleiben Sie gesund!
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Kreuzworträtsel

1. Wie lautet der Vorname des 
ersten Prinzen aus den Reihen 
der BNZ? 

2. Welcher ehemalige 
Fußballnationalspieler ist 
Consul Carnevalis der BNZ? 

3. Wo finden die Sitzungen der 
Braunschweiger Narrenzunft 
statt? 

4. Welcher Teil Uerdingens 
wurde früher auch Braun-
schweig genannt?

5. Was verleiht das Uerdinger 
Prinzenpaar?

6. Wessen Schlüssel sind im 
Uerdinger Stadtwappen zu 
sehen?

7. An welchem Tag zieht der Kar-
nevalszug durch Uerdingen?

8. Wo wurde die Braunschweiger 
Narrenzunft gegründet?

9. Die Blumenkönigin welcher 
kanarischen Insel besuchte 1981 
die BNZ?

10. Wie heißt ein bekannter 
Uerdinger Weinbrand?

11. Wie wird der Karneval im 
Rheinland auch genannt?

Preise
1. Preis: Zwei Tickets für den 
Oedingsche Partydampfer

2. Preis: Eine Flasche Uerdin-
ger

3.Preis: 5 L Veltins Pils oder 
Bolten Alt

Senden Sie das Lösungswort 
an:
Braunschweiger Narrenzunft
Glockenspitz 455
47809 Krefeld oder per Mail an 
seinarr@bnz-uerdingen.de
Einsendeschluss: 17.02.2021
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
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Nachrufe
Heinz Franzen
Am 13.03.2020 verstarb im Alter von 88 Jahren unser langjähriges Ehrenmitglied Heinz Franzen.
Heinz Franzen trat im Jahr 1971 der Braunschweiger Narrenzunft bei und war fortan als sehr enga-
giertes Mitglied unserer Gesellschaft bekannt.
Insbesondere beim Wagenbau war er über viele Jahre eine treibende Kraft.
Als Dank für seinen unermüdlichen Einsatz für die Braunschweiger Narrenzunft wurde er 1990 zum 
Consul Carnevalis ernannt.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Franz-Josef Schönwasser
Am 22.03.2020 starb unser Ehrenmitglied Franz-Josef Schönwasser im Alter von 83 Jahren.
Franz-Josef Schönwasser war über lange Jahre Leiter der Uerdinger Verwaltung.
Als langjähriges Vorstandsmitglied des Karnevalszug-Verein Uerdingen und der Braunschweiger 
Narrenzunft machte er sich auch rund um den Karneval unserer Rheinstadt in besonderer Weise ver-
dient.
Die Braunschweiger Narrenzunft ernannte ihn hierfür 1982 zum Ehrensenator der Gesellschaft und 
der Bund Deutscher Karneval zeichnete ihn im Jahre 2002 mit dem Verdienstorden in Gold aus.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Rainer Küsters
Am 06.04.2020 verstarb nach schwerer Krankheit unser Ehrenmitglied Rainer Küsters im Alter von 
66 Jahren.
Im Jahr 1977 gründete er das erste Krefelder Amazonen-Corps und war von 1978 bis 1985 Präsident 
der Karnevalsgesellschaft Mösche Männekes welche ihn später auch zum Ehrenpräsidenten ernann-
te.
Im Jahr 1982 stellte er gemeinsam mit seiner Ehefrau Wilhelmine das Prinzenpaar der Stadt Krefeld 
dar, und bekleidete später 30 Jahre lang das Amt des Präsidenten „seiner“ Prinzengarde.
Als Anerkennung seiner Verdienste als Leiter des Bürgerservicebüros unserer Rheinstadt ernannte 
die Braunschweiger Narrenzunft  ihn im Jahre 1997 zum Consul Carnevalis.
Mit Rainer Küsters verliert der Krefelder Karneval eine seiner prägendsten Persönlichkeiten.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.
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Danke sagen möchten wir...
allen unseren Inserenten in der diesjährigen Ausgabe des Karnevalsmagazins

„Sei Narr“
Bitte unterstützen Sie, liebe Leser, diese Firmen und Geschäfte mit Ihren Einkäufen

Die Braunschweiger Narrenzunft im Internet
 www.bnz-uerdingen.de facebook.com/bnz.uerdingen

 @bnz_uerdingen_1924 Scannen & informiert bleiben
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H. HERZOG KG
Zertifizierter Entsorgungsbetrieb

H. HERZOG KG · LANDGRAFENSTR. 60 · 41069 MÖNCHENGLADBACH

TEL.: 0 21 61/930 97-0 · FAX: 0 21 61/930 97-15 · WWW.HERZOG-KG.DE
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